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See the notice on TED website

543729-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Arbeiten an Wasseraufbereitungsanlagen – Schwimmbadtechnik inkl. 
Gebäudeautomation Schwimmbadsanierungen SZR MMS
OJ S 150/2026 06/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Rhein-Erft-Kreis
E-Mail: zvs@rhein-erft-kreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Schwimmbadtechnik inkl. Gebäudeautomation Schwimmbadsanierungen SZR MMS
Beschreibung: Schwimmbadtechnik inklusive Gebäudeautomation im Rahmen der 
Schwimmbadsanierungen Schule zum Römerturm und Maria-Montessori-Schule
Kennung des Verfahrens: a006a92f-21f6-4ff4-979d-5423748f1ac2
Interne Kennung: 2026-062-63B
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232430 Arbeiten an Wasseraufbereitungsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45212212 Bauarbeiten für Schwimmbäder, 45210000 
Bauleistungen im Hochbau

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zum Römerturm 16  
Stadt: Bergheim
Postleitzahl: 50127
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Schüle zum Römerturm

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bergstr. 58  
Stadt: Brühl
Postleitzahl: 50321
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Maria-Montessori-Schule

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/543729-2026
mailto:zvs@rhein-erft-kreis.de
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Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPTYYUDU1E# Wir empfehlen Ihnen 
eine freiwillige Registrierung auf dem Vergabemarktplatz NRW. Diese bietet Ihnen den Vorteil, 
dass Sie automatisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen oder über Antworten zum 
Verfahren informiert werden. Zur Kommunikation mit der Vergabestelle und zur elektronischen 
Einreichung des Angebotes ist eine Registrierung zwingend. Bitte beachten Sie, dass die 
Angebote in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe 
elektronischer Mittel zu übermitteln sind (vgl. § 53 Absatz 1 VgV / § 11 Absatz 1 VOB/A EU). 
Eine schriftliche Angebotsabgabe ist in diesem Fall nicht zulässig. Weitere Informationen zur 
elektronischen Angebotsabgabe erhalten Sie unter  https://support.cosinex.de/unternehmen/.
Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich elektronisch über die genannte Kontaktstelle 
(Vergabemarktplatz NRW) unter  zur Verfügung gestellt. Die http://www.evergabe.nrw.de
Nutzung des Vergabemarktplatzes NRW ist kostenfrei. Unter http://www.evergabe.nrw.de

 finden Sie weitere Informationen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach /VMPCenter/
Auffassung des Bieters Unklarheiten oder Fehler, so hat der Bieter den Auftraggeber 
unverzüglich und schriftlich über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform NRW 
darauf hinzuweisen. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass allein der Inhalt der vorliegenden 
EU-weiten Auftragsbekanntmachung maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusätzlich in 
weiteren Bekanntmachungsmedien veröffentlicht wird und der Bekanntmachungstext in diesen 
zusätzlichen Bekanntmachungen nicht vollständig, unrichtig, verändert oder mit weiteren 
Angaben wiedergegeben wird. Hinweise und Bieterfragen sind schriftlich - spätestens bis zum 
30.08.2026 ausschließlich über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform NRW 
einzureichen. Die Veröffentlichung der Fragen und deren Beantwortung erfolgt anonym. 
Eingereichte Angebote verbleiben beim Auftraggeber. Einträge beim Wettbewerbsregister des 
Bundeskartellamtes können zum Ausschluss führen. Die Abfrage wird vom Auftraggeber 
veranlasst und auf den engeren Kreis der Bewerber beschränkt. Nach § 6 
Wettbewerbsregistergesetz ist die Vergabestelle verpflichtet, vor der Erteilung des Zuschlags 
in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten Auftragswert 
ab 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer bei der Registerbehörde abzufragen, ob im 
Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, 
gespeichert sind. Unterhalb der v. g. Wertgrenze und auch bei einem Teilnahmewettbewerb 
kann eine Abfrage an die Wettbewerbsregisterbehörde gerichtet werden. Dies gilt bei 
Teilnahmewettbewerben für solche Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden. 
Sollte es mehrere gleichwertige Angeboten geben, behält sich der Auftraggeber vor, ein 
Auslosungsverfahren durchzuführen. Der öffentliche Auftraggeber behält sich vor, die 
Ausführung des Auftrages in der Reihenfolge des Ausschreibungsergebnisses den Bietern 
anzutragen, die im Vergabeverfahren ein wirtschaftlich annehmbares Angebot abgegeben 
haben, wenn der Auftragnehmer wegen Kündigung oder aus anderen Gründen endgültig 
ausfällt. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende allgemeine Geschäfts-
/Vertragsbedingungen des Bieters werden nicht Bestandteil des Vertrags, es sei denn, ihrer 
Geltung wird ausdrücklich schriftlich zugestimmt. Es gelten allein die Bestimmungen der 
Vergabeunterlagen. Sofern eine entsprechende Möglichkeit besteht, wird die Übersendung 
eines elektronischen Angebotes im GAEB-Format ausdrücklich erbeten. Hinweis: Sollten die 
Preisangaben in der GAEB- und pdf-Version, voneinander abweichen, gelten die 
Preisangaben aus der GAEB-Datei und werden zur Wertung herangezogen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://support.cosinex.de/unternehmen
http://www.evergabe.nrw.de
http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/
http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/
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Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Schule zum Römerturm SZR
Beschreibung: Die badetechnische Aufbereitungsanlage sowie Gebäudeautomation für die 
Gewerke Sanitär, Heizung, Elektro und Lüftung werden komplett erneuert. Für die 
badetechnische Kreislaufanlage sowie Spülabwasseraufbereitungsanlage ist jeweils eine 
Ultrafiltration nach dem Dead-End-Verfahren vorgesehen. Das stündliche 
Aufbereitungsvolumen beträgt 23,5 m³/h bei Los 1 und 43,0 m³/h bei Los 2. Dies erfolgt im 
Rahmen der Schwimmbadsanierungen der Schule zum Römerturm in Bergheim und der 
Maria-Montessori-Schule in Brühl.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232430 Arbeiten an Wasseraufbereitungsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45212212 Bauarbeiten für Schwimmbäder, 45310000 
Installation von elektrischen Leitungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zum Römerturm 16  
Stadt: Bergheim
Postleitzahl: 50127
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Schule zum Römerturm

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 19/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 12/10/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Für bestimmte oder bezeichnete Fabrikate in der Beschreibung 
oder in den Positionstexten können auch gleichwertige (auch gleiche Qualitätsmerkmale ) 
Markenfabrikate angeboten werden. Sie müssen den DIN-, Güte-, Maß- und 
Farbbestimmungen entsprechen und die Zulassung für den verwendeten Ausführungszweck 
besitzen. Der Nachweis der Gleichwertigkeit ist vom Bieter wie folgt zu erbringen: - 
Technische Datenblätter - Zulassung, ggf. Zertifizierung nach DIN EN 1671 
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(Schwimmbadtechnik), DIN 19643 (Wasserbehandlung), DIN 1988 (Trinkwasserinstallation) - 
Nachweis der Kompatibilität zur geplanten Gebäudeautomation - Prüfbericht über Funktions- 
und Sicherheitstests wie z. B. Temperaturgenauigkeit, Hygienekonzept etc.). Sollten keine 
Angaben in den einzelnen Positionen eingetragen sein, so gilt das ausgeschriebene Fabrikat- 
es sei denn, im Leistungsverzeichnis finden sich zu dem Vorgehen explizit andere Angaben. 
Die im Leistungsverzeichnis geforderten Prüfberichte, Prüfzeugnisse, Zertifikate und sonstigen 
Angaben und Unterlagen sind mit dem Angebot vorzulegen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe von mindestens 3 Referenzen aus den letzten 
5 Kalenderjahren, welche mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (vgl. VD 124). 
Die Referenzen müssen sowohl Arbeiten im Bereich badetechnischer Anlagen als auch zur 
Gebäudeautomation umfassen. Dies kann durch eine oder mehrere Referenzen 
nachgewiesen werden. Auch die Einbindung von Kapazitäten anderer Unternehmen im 
Rahmen der Eignungsleihe ist möglich. In diesem Fall sind die Formulare 235 und 236 
zwingend auszufüllen und einzureichen. Die Mitteilung hat mit Angabe eines 
Ansprechpartners und dessen Kontaktdaten zu erfolgen. Diese Angaben können vom Bieter 
nicht unter dem Hinweis auf datenschutzrechtliche Bedenken verweigert werden. Als 
Referenzen können nur solche Projekte benannt werden, die in eigenem Namen des Bieters 
und auf dessen Rechnung mit eigenem Personal ausgeführt wurden oder im Rahmen der 
Eignungsleihe nachgewiesen werden. Sofern zur Nachweisführung auf Eintragungen in einem 
Präqualifikationsverzeichnis oder einem vergleichbaren Verzeichnis verwiesen werden soll, so 
sind dem Angebot zwingend die Informationen beizufügen, welche für einen Zugriff auf das 
jeweilige Verzeichnis notwendig sind (Registrierungsnummer, Zugriffscode o.ä.). Die 
Unternehmen haben eigenverantwortlich sicherzustellen, dass die in dem jeweiligen 
Verzeichnis hinterlegten Nachweise den Anforderungen im Rahmen dieser Ausschreibung 
entsprechen und anzugeben, welche hinterlegten Referenzen die besonderen Anforderungen 
erfüllen. Alternativ können auch die Eintragungsmöglichkeit im VD 124 genutzt werden, um die 
geforderten Nachweise zu tätigen. Die Referenzen werden vom Auftraggeber hinsichtlich der 
Zufriedenheit mit der Ausführung der Leistung geprüft und als Eignungskriterium festgelegt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Angebotspreis als alleiniges Zuschlagskriterium. Sollte es innerhalb 
der Angebote zu einem Gleichstand (identischem Angebotspreis) kommen, entscheidet das 
Los über die Zuschlagserteilung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYYUDU1E/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYYUDU1E
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 38 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Hinsichtlich der Nachforderung von Unterlagen wird auf § 16a VOB
/A-EU verwiesen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Es findet nur ein Öffnungstermin hinsichtlich der 
ausschließlich zugelassenen elektronischen Angebote statt. Hierbei ist die Anwesenheit von 
Bietern nicht vorgesehen (§§ 14 VOB/A-EU).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung 
(EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 (Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU - VD 523 
EU). Einhaltung des TVgG NRW.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Alle 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft haften gegenüber dem Auftraggeber 
gesamtschuldnerisch. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, so haften diese gemeinsam für die Auftragsausführung.
Finanzielle Vereinbarung: VOB/B in der jeweils aktuellen Fassung.

5.1.15.  Techniken

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einlegung eines Nachprüfungsantrags 
gelten folgende Voraussetzungen und Fristen: Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Fristen zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind, - ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 GWB vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Abs. 1 Nr. 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rhein-Erft-
Kreis
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Rhein-Erft-Kreis

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Maria-Montessori-Schule MMS
Beschreibung: Die badetechnische Aufbereitungsanlage sowie Gebäudeautomation für die 
Gewerke Sanitär, Heizung, Elektro und Lüftung werden komplett erneuert. Für die 
badetechnische Kreislaufanlage sowie Spülabwasseraufbereitungsanlage ist jeweils eine 
Ultrafiltration nach dem Dead-End-Verfahren vorgesehen. Das stündliche 
Aufbereitungsvolumen beträgt 23,5 m³/h bei Los 1 und 43,0 m³/h bei Los 2. Dies erfolgt im 
Rahmen der Schwimmbadsanierungen der Schule zum Römerturm in Bergheim und der 
Maria-Montessori-Schule in Brühl.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232430 Arbeiten an Wasseraufbereitungsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45212212 Bauarbeiten für Schwimmbäder, 45310000 
Installation von elektrischen Leitungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bergstr. 58  
Stadt: Brühl
Postleitzahl: 50321
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Maria-Montessori-Schule

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 19/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 15/03/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Für bestimmte oder bezeichnete Fabrikate in der Beschreibung 
oder in den Positionstexten können auch gleichwertige (auch gleiche Qualitätsmerkmale ) 
Markenfabrikate angeboten werden. Sie müssen den DIN-, Güte-, Maß- und 
Farbbestimmungen entsprechen und die Zulassung für den verwendeten Ausführungszweck 
besitzen. Der Nachweis der Gleichwertigkeit ist vom Bieter wie folgt zu erbringen: - 
Technische Datenblätter - Zulassung, ggf. Zertifizierung nach DIN EN 1671 
(Schwimmbadtechnik), DIN 19643 (Wasserbehandlung), DIN 1988 (Trinkwasserinstallation) - 
Nachweis der Kompatibilität zur geplanten Gebäudeautomation - Prüfbericht über Funktions- 
und Sicherheitstests wie z. B. Temperaturgenauigkeit, Hygienekonzept etc.). Sollten keine 
Angaben in den einzelnen Positionen eingetragen sein, so gilt das ausgeschriebene Fabrikat- 
es sei denn, im Leistungsverzeichnis finden sich zu dem Vorgehen explizit andere Angaben. 
Die im Leistungsverzeichnis geforderten Prüfberichte, Prüfzeugnisse, Zertifikate und sonstigen 
Angaben und Unterlagen sind mit dem Angebot vorzulegen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe von mindestens 3 Referenzen aus den letzten 
5 Kalenderjahren, welche mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (vgl. VD 124). 
Die Referenzen müssen sowohl Arbeiten im Bereich badetechnischer Anlagen als auch zur 
Gebäudeautomation umfassen. Dies kann durch eine oder mehrere Referenzen 
nachgewiesen werden. Auch die Einbindung von Kapazitäten anderer Unternehmen im 
Rahmen der Eignungsleihe ist möglich. In diesem Fall sind die Formulare 235 und 236 
zwingend auszufüllen und einzureichen. Die Mitteilung hat mit Angabe eines 
Ansprechpartners und dessen Kontaktdaten zu erfolgen. Diese Angaben können vom Bieter 
nicht unter dem Hinweis auf datenschutzrechtliche Bedenken verweigert werden. Als 
Referenzen können nur solche Projekte benannt werden, die in eigenem Namen des Bieters 
und auf dessen Rechnung mit eigenem Personal ausgeführt wurden oder im Rahmen der 
Eignungsleihe nachgewiesen werden. Sofern zur Nachweisführung auf Eintragungen in einem 
Präqualifikationsverzeichnis oder einem vergleichbaren Verzeichnis verwiesen werden soll, so 
sind dem Angebot zwingend die Informationen beizufügen, welche für einen Zugriff auf das 
jeweilige Verzeichnis notwendig sind (Registrierungsnummer, Zugriffscode o.ä.). Die 
Unternehmen haben eigenverantwortlich sicherzustellen, dass die in dem jeweiligen 
Verzeichnis hinterlegten Nachweise den Anforderungen im Rahmen dieser Ausschreibung 
entsprechen und anzugeben, welche hinterlegten Referenzen die besonderen Anforderungen 
erfüllen. Alternativ können auch die Eintragungsmöglichkeit im VD 124 genutzt werden, um die 
geforderten Nachweise zu tätigen. Die Referenzen werden vom Auftraggeber hinsichtlich der 
Zufriedenheit mit der Ausführung der Leistung geprüft und als Eignungskriterium festgelegt.
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Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Niedrigster Angebotspreis als alleiniges Zuschlagskriterium. Sollte es innerhalb 
der Angebote zu einem Gleichstand (identischem Angebotspreis) kommen, entscheidet das 
Los über die Zuschlagserteilung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYYUDU1E/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYYUDU1E
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 38 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Hinsichtlich der Nachforderung von Unterlagen wird auf § 16a VOB
/A-EU verwiesen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Es findet nur ein Öffnungstermin hinsichtlich der 
ausschließlich zugelassenen elektronischen Angebote statt. Hierbei ist die Anwesenheit von 
Bietern nicht vorgesehen (§§ 14 VOB/A-EU).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYYUDU1E
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung 
(EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 (Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU - VD 523 
EU). Einhaltung des TVgG NRW.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Alle 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft haften gegenüber dem Auftraggeber 
gesamtschuldnerisch. Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, so haften diese gemeinsam für die Auftragsausführung.
Finanzielle Vereinbarung: VOB/B in der jeweils aktuellen Fassung.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einlegung eines Nachprüfungsantrags 
gelten folgende Voraussetzungen und Fristen: Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Fristen zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind, - ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 GWB vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Abs. 1 Nr. 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rhein-Erft-
Kreis
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Rhein-Erft-Kreis

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Rhein-Erft-Kreis
Registrierungsnummer: 053620008008-31002-12
Postanschrift: Willy-Brandt-Platz 1
Stadt: Bergheim
Postleitzahl: 50126
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)



543729-2026 Page 10/11

Land: Deutschland
Kontaktperson: 30/1 Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zvs@rhein-erft-kreis.de
Telefon: +49 2271-8313011
Fax: +49 2271-8323010
Internetadresse: https://www.rhein-erft-kreis.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 251411-1691
Fax: +49 251411-2165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6bdf57d7-8812-4ee5-baa1-04a64091a87e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 543729-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 150/2026

mailto:zvs@rhein-erft-kreis.de
https://www.rhein-erft-kreis.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 06/08/2026
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